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Das Auftaktkonzert: 
Raritäten aus 200 Jahren Musikgeschichte

Ausverkauftes Haus beim Jubiläumsauftakt in der Köl-
ner Philharmonie. Karneval ist eine besondere Art, der 
Welt zu begegnen. Auch musikalisch. Deutlich wird das, 
wenn sich zwei Spitzenorchester zusammentun: Das 
Gürzenich-Orchester und die Nachwuchsmusiker der 
Rheinischen Musikschule boten in einem fulminanten 
Jubiläums-Eröffnungskonzert populäre Klassik und 
rheinische Raritäten aus 200 Jahren Musikgeschichte. 
Präsentiert vom Dirigenten des Gürzenich-Orchesters, 
Markus Stenz, und von dem Leiter des Jugendsinfo-
nieorchesters der Rheinischen Musikschule, Alvaro 
Palmen. Das Konzert, das auf WDR 3 und WDR 5 aus-
gestrahlt wurde, fand in Kooperation mit der Grossen 
von 1823 statt. Insgesamt ein eindrucksvoller Nachweis, 
dass Karneval nicht nur die E-Musik bereichert.
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Kölle putzmunter: Die Roten Funken räumen auf

Köln und der Schmutz auf den Straßen – ein Dauerbren-
ner-Thema mit Aufreger-Qualitäten. Über die Verschmut-
zung kann man klagen. Man kann aber auch etwas da-
gegen unternehmen: Zusammen mit den Mitgliedern der 
anderen Jubiläumsgesellschaften – die Grosse von 1823 
und den Hellige Knäächte un Mägde – sowie mit zahl-
reichen Freiwilligen sind die Roten Funken dem Schmutz 
in der Innenstadt zu Leibe gerückt. In Uniform, Schürze 
und mit Greifzange. Die Roten Funken konzentrierten 
sich auf die Südstadt, wo sie Straßen, Gehwege und Plät-
ze reinigten. Die Kölner Abfallwirtschaftsbetriebe AWB 
stellten die logistische Infrastruktur zur Verfügung. Die 
Funken als Macher – gemäß ihres Leitspruchs „Maache 
un laache ... dat sin mer“.
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Diskussionen, Vorträge, Lesungen in der Ülepooz 

Welche Rolle spielten die Karnevalisten in der Zeit des 
Nationalsozialismus? Wie gehen Kirche und Karneval 
zusammen? Was verbindet den 1. FC Köln und die Ro-
ten Funken – außer den Vereinsfarben? Warum sind 
Frauen im Karneval wichtig? Was waren die Highlights 
und Wendepunkte in der 200-jährigen Funkengeschich-
te? Mit einer langen Liste unterschiedlicher Veranstal- 
tungen lockten die Roten Funken im Jubiläumsjahr in die 
immer ausverkaufte Ülepooz. Da erfuhr man viel über 
den gesellschaftlichen Stellenwert des Brauchtums, 
über den Wechsel von gesellschaftlichen Normen sowie 
die Seele und die Vergangenheit der Roten Funken …
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Die Roten Funken beim 42. Deutschen Städtetag

Wie macht man einen KölnAbend zu einem echt kölschen 
Abend? Oberbürgermeisterin Henriette Reker ging auf 
Nummer Sicher, als sie die rund 1.300 Delegierten des 
42. Deutschen Städtetages zum Abschluss des Tref-
fens zu einem KölnAbend einlud: Für das Kölsche am 
KölnAbend sorgten die Roten Funken. Sie standen Spa-
lier zur Begrüßung der Gäste, marschierten im Verlauf 
des Abends auf den Rheinterrassen auf, wibbelten zum 
Erstaunen der auswärtigen Politiker und krönten den 
Abend mit einem kurzen Auftritt des Marieches. Übri-
gens der erste der neuen Tanzmarie, Elena Stickelmann, 
den sie bravourös bewältigte. So lernten die Gäste: Bil-
dung, Klimawandel, Wohnungspolitik, Digitalisierung, 
Fachkräftemangel sind alles wichtige Themen. In Köln 
hat man aber immer auch Zeit für die schönen Seiten 
des Lebens.



15

JUBILÄUMSRÜCKBLENDE



16

Kunstausstellung in der Ülepooz

Das Kunsthaus KAT18 (www.kunsthauskat18.de) am 
Kartäuserwall in der Südstadt ist ein ganz besonderes 
Atelier-Haus: Hier erstellen insgesamt 24 Künstler und 
Künstlerinnen mit Behinderung ihre Kunst-Produktion, 
die später in einer hauseigenen Galerie ausgestellt wird. 
KAT18 bietet Assistenz bei Herstellung und Vermittlung 
der Kunstwerke, deren Spektrum von Zeichnung, Male-
rei, Skulptur über Design und Performance bis zur Vi-
deokunst reicht. Anlässlich des 200. Geburtstages der 
Roten Funken haben sich die KAT18-Künstler mit dem 
Thema Karneval allgemein und den Roten Funken im 
Besonderen beschäftigt. Die Arbeiten waren vier Wo-
chen lang in der Ülepooz zu sehen, um anschließend 
bei einer Charity-Auktion in den Räumlichkeiten von  
Sotheby ś - in Anwesenheit der Kölner Oberbürgermeis-
terin Henriette Reker - versteigert zu werden. 
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Unplugged und voll unter Strom

Clubatmosphäre in der Ülepooz: Gleich mehrere Un-
plugged-Konzerte fanden im Rahmen des Jubiläums-
programms in der frisch renovierten und umgebauten 
Ulrepforte statt. Den Auftakt machte Gerd Köster, der 
sich mit seinen Songs an die Schmerzgrenzen des All-
täglichen wagt. Mit einer Grundstimmung, die dem 
amerikanischen Sänger und Komponisten Tom Waits 
gefallen dürfte, ist er zu einem festen Bestandteil der 
Musikszene geworden. Sein Kölsch ist dabei immer un-
verfälscht und kompromisslos direkt – usem Levve. 
Künstler und Zuhörer hatten ihre Freude. 
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Die Stützen der Stadt: 
Oberbürgermeisterin ehrt die Jubiläumsgesellschaften

Karnevalisten p�egen nicht nur das Brauchtum, sie sind 
ein wichtiges Netzwerk innerhalb der Stadtgesellschaft, 
das seit 200 Jahren mit hohem persönlichem Aufwand 
ehrenamtlich für die Gemeinschaft arbeitet. Ob im sozia-
len Bereich, in der Kultur oder durch aktives politisches 
Mittun – Karnevalsgesellschaften sind wichtige Stüt-
zen für eine Stadt. So die Kölner Oberbürgermeisterin  
Henriette Reker auf dem Empfang für alle Jubiläums-
gesellschaften im Rathaus. Im Rahmen eines Festakts 
wurde an die Geburtsstunde des organisierten Kölner 
Karnevals erinnert. Anwesend: alle Jubiläumsgesell-
schaften mit jeweils einer Delegation. Nach entspre-
chender Würdigung der Jubilare trugen sich Vorstand 
und Senat der Gesellschaften in das Goldene Buch der 
Stadt ein.

JUBILÄUMSRÜCKBLENDE
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Jet zo süffele: 
Das neue Rote-Funken-Kölsch

„Mein Haus, mein Auto, mein Boot“ – Statussymbole ha-
ben Konjunktur. Nicht bei den Roten Funken. Kenne mer 
nit, bruche mer nit, fott domet. Die Roten Funken set-
zen ihre Prioritäten anders: Was man wirklich braucht, 
ist ein Getränk nach eigenem Gusto. Schön süf�g, mit 
einer markanten Note. Zum Jubiläum ging der Wunsch 
in Erfüllung: ein eigenes Kölsch, gebraut nach Rote-Fun-
ken-Rezeptur, das die Gardisten nach intensivem Tasting 
mehrheitlich für gut befanden. Dazu ein Jubiläums-
schwarzbrot der Bäckerei Zimmermann. So de�niert 
man Lebensart bei den Funken. Zur Not kann man das 
Kölsch ja auch auf dem Deck der eigenen Jacht trinken.

JUBILÄUMSRÜCKBLENDE
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Weihnachtliches beim Chressbaumverzäll

Im Kammermusiksaal des Humboldt-Gymnasiums ließ 
sich das Publikum auf kölsche Art in Weihnachtsstim-
mung bringen. Kurze Texte, weihnachtliche Lieder, net-
ter Verzäll, moderiert von Günter Leitner und Jürgen 
Kablitz. Dabei waren auch JP Weber, die Lucky Kids 
und die musikalischen Durchstarter „De Mösche von de 
Ülepooz“. Danach konnte man beschwingt op Heim ahn 
schwenke …

JUBILÄUMSRÜCKBLENDE
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Nä wat es dä söß … 

Endlich eine Lösung für alle, die schon immer mal einen 
Roten Funken vernaschen wollten: Aus feinster Schoko-
lade und in Uniform kann man ihn jetzt in gut sortierten 
Supermärkten und im Kölner Schokoladenmuseum kau-
fen. Beim Rosenmontagszug war er bei den Pänz belieb-
testes Wurfmaterial. Der Schokoladen-Funk schließt die 
saisonale Lücke zwischen Weihnachtsmann und Scho-
ko-Osterhase. Damit hat die Session jetzt ihr eigenes 
süßes Erkennungszeichen. Ein Projekt der Roten Funken 
zum Jubiläum, das aber nicht auf das Jubiläumsjahr be-
schränkt bleiben wird. Nach wenigen Tagen waren die 
ersten Supermärkte bereits ausverkauft und mussten 
nachordern. Fazit: Diesen Roten Funken lieben alle, weil 
er so süß ist.

JUBILÄUMSRÜCKBLENDE
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DIE MAUS BEI
DEN ROTEN FUNKEN
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Die Sachgeschichte „Krätzchen“

Zu ihrem 50. Geburtstag hatten die Roten Funken die 
Maus eingeladen, im Rosenmontagszug mitzufahren. 
Doch dann kam Corona dazwischen. Im Jubiläumsjahr 
der Roten Funken winkte die Maus nun auf dem neuen 
Wagen der Funken-Pänz den jubelnden Fans zu – stilsi-
cher mit einem speziell von Liane Gramsch-Rudolph für 
sie angefertigten Krätzchen. Wie das entstanden ist, gab 
es in der Sendung mit der Maus am Karnevalssonntag 
zu sehen. Wer möchte, kann es sich in der ARD Media-
thek nochmal anschauen.
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Die Roten Funken werden 200! Ganz viele hel-
fen mit, das Jubiläum zu feiern – der Heinz-
Günther, der Jürgen, der Frank, der Walter, 
der Peter, der Günter und viele, die ihr hier 
nicht seht. Auch die Maus hatte Geburtstag. 
Im Jubiläumsjahr war sie als Ehrengast dabei.

Wellkumme zu däm Verzäll üvver d´r 200. Ge-
bootsdag vun de Kölsche Funke rut-wieß. Hück 
met dem Heinz-Günther, dem Jürgen und luter 
Minsche, die helfe, ene Gebootsdag ze �ere. Do 
sin och vill dobei, die mer he nit sinn künne. 
Un natörlich waad och de Muus op üch.

Das war Kölsch. 

WIE FEIERT MAN GEBURTSTAG
BEI DEN ROTEN FUNKEN?

Das sind die Roten Funken. 

Die sind schon sehr alt. Genau genommen 200 Jahre – 
auch wenn einige jünger aussehen. Aber das täuscht. 
Und weil 200 Jahre ein runder Geburtstag sind, soll der 
besonders gefeiert werden. Ihr kennt das vom Geburts-
tag von Tante Else, als die 60 wurde. Da kommen dann 
alle zusammen und erzählen, was Tante Else für ein 
toller Hecht ist. So ist das auch bei den Roten Funken. 
Die Gäste erzählen zum Geburtstag, wie wichtig und 
wunderbar die Roten Funken sind. Auch wenn das nicht 
immer so ganz stimmt. Aber ein bisschen schummeln ist 
an so einem Tag erlaubt. Da beschwert sich keiner. Erst 
recht nicht die Roten Funken.

Das ist der Heinz-Günther. 

Der Heinz-Günther ist der Präsident der Roten Funken. 
Das ist sowas wie der Häuptling bei den Indianern. 
Häuptlinge sind kluge alte Männer, die viel Erfahrung 
haben. Wenn sie besonders klug sind, beraten sie sich 
mit den Indianern ihres Stammes, bevor sie etwas ent-
scheiden. Und weil der Heinz-Günther ein kluger Häupt-
ling ist, hat er seine Indianer gefragt: Wie feiert man 
einen so großen Rote-Funken-Geburtstag am besten? 
Da haben alle gemeint, dass ein großes Fest mit allem 
Drum und Dran das Richtige wäre. Mit Tante Else, den 
Cousins aus Castrop-Rauxel und der verfeindeten Ver-
wandtschaft von der Schäl Sick. Darauf haben sich dann 
alle gefreut – wussten aber noch nicht, dass so ein Fest 
viel Arbeit macht.  
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Das ist der Jürgen. 

Der Jürgen ist kein Häuptling. Darum muss er sich den 
Kopf zerbrechen, wie man die Idee der Roten Funken 
umsetzen kann. Das ist eine schwierige Aufgabe. Da 
muss man viel nachdenken. Und weil das besser zu-
sammen mit anderen funktioniert, hat er einen Arbeits-
kreis gegründet. Das ist so etwas wie eine Lerngruppe, 
die zusammen Hausaufgaben macht. Das kennt ihr. Da 
wurde viel nachgedacht und viel Rotwein getrunken. 
Denn Rotwein trinken hilft beim Denken. Klingt komisch, 
ist aber so. Und der Arbeitskreis hatte tatsächlich eine 
wirklich gute Idee: „Wir feiern nicht nur eins, sondern 
ganz viele Feste – mit ganz vielen unterschiedlichen 
Leuten.“ Das hat dem Heinz-Günther gefallen. Machte 
den Roten Funken aber neue Arbeit.

Das ist der Frank.

Der Frank kennt viele Leute. Zusammen mit den ande-
ren aus der Lerngruppe hat er mit Musikern, Schrift-
stellern, Politikern und anderen wichtigen Menschen 
gesprochen. Die kommen jetzt alle zu den ganz vielen 
Rote-Funken-Geburtstagsfeiern, bei denen mal gesun-
gen, mal geredet, mal zugehört werden kann. Das macht 
den Gästen sicher viel Spaß. Hat aber den Nachteil, 
dass keiner erzählen kann, was für ein toller Hecht die 
Roten Funken sind. Darüber haben der Frank und seine 
Leute aber großzügig hinweggesehen. Am Ende hatten 
der Frank und seine Gruppe rund 60 Feiern geplant. Die 
müssen aber organisiert werden. Und das macht Arbeit.

Funken-Pänz, Maus und die Jecken am Straßenrand 
hatten mächtig Spaß beim Rosenmontagszug.
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Das ist der Walter. 

Der Walter ist, wenn er kein Roter Funk ist, ein Klemp-
ner. Klempner legen Rohre, damit das, was man in sie 
reinschüttet, an der richtigen Stelle wieder rauskommt. 
Jetzt legt der Walter die Rohre für die Jubiläumsfeste. 
Wenn man vorne einen Musiker reinschüttet, muss 
hinten ein feines Konzert rauskommen. Damit das 
funktioniert, hat der Walter einen großen Plan gemacht. 
So gibt es keine Verstopfungen und alles kommt an der 
richtigen Stelle zum richtigen Zeitpunkt wieder raus. 
Und weil Pläne bei den Roten Funken zwar prinzipiell 
bewundert, aber grundsätzlich nicht befolgt werden, 
musste der Walter manchmal die Ärmel hochkrempeln 
und Verstopfungen beseitigen. Das hat er aber so gut 
gemacht, dass jetzt alles im Fluss ist. Bis der Peter kam. 
Der Peter fragte, wer das denn alles bezahlt.

Das ist der Peter. 

Der Peter verwaltet die Haushaltskasse der Roten 
Funken. Wenn man Geld braucht, geht man zu ihm. Dann 
guckt der Peter in der Haushaltskasse nach, ob noch 
genug Geld drin ist, und gibt einem, was man braucht. 
Manchmal ist aber nicht genug Geld in der Kasse. Dann 
schickt der Peter einen wieder weg. Das ist dann wie 
ein Sonntag ohne Taschengeld. So war das auch bei den 
vielen Geburtstagspartys. Da hat der Peter gesagt: „Das 
können wir uns nicht leisten. Die Haushaltskasse ist 
leer.“ Aber der Peter ist klug und hatte eine gute Idee: 
„Wir fragen bei Freunden und Verwandten, ob sie etwas 
in die Haushaltskasse spenden wollen.“ Und weil der 
Peter so freundlich ist, dass ihn alle mögen, hat das ge-
klappt. Jetzt können alle feiern. Dazu müssen nur noch 
die Kölner wissen, was bei den Roten Funken passiert. 
Neues Problem: Wie erfahren die davon?
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Die Maus hatte die Funken-Pänz
bei der Kindersitzung kennengelernt.

Das ist der Günter. 

Der Günter hat ein Adressbuch. Darin stehen viele 
Reporter. Und die ruft der Günter dann an und sagt: 
„Schreib mal was darüber, dass die Roten Funken mit 
allen feiern wollen. Und dass das eine große Sause mit 
allem Zipp und Zapp wird.“ Das machen die Reporter 
dann. Und so erfahren alle aus der Zeitung und aus dem 
Internet, was die Roten Funken zum Geburtstag so pla-
nen. Manchmal vergessen die Reporter aber das große 
Zipp und Zapp. Dann ärgert sich der Günter. Weil ihm 
das besonders wichtig war. Den Reportern zeigt er das 
aber nicht. Vielleicht erinnern sie sich ja beim nächsten 
Mal von selbst daran, dass bei den Roten Funken das 
Zipp und Zapp immer besonders wichtig ist.

Das sind nochmal die Roten Funken.

Die sehen noch genauso aus wie vor dem Jubiläum, sind 
jetzt aber alle ganz stolz. Das kann man leider nicht se-
hen, weil das ja im Kopf passiert. Die sind so stolz, weil 
ganz viele Veranstaltungen über mehrere Monate daran 
erinnert haben, was für tolle Hechte die Roten Funken 
sind. Das hat alle überzeugt – Tante Else, die Cousins 
aus Castrop-Rauxel und sogar die zerstrittene Ver-
wandtschaft von der Schäl Sick. Damit das funktioniert, 
haben mehr als 140 Rote Funken über drei Jahre für die 
Geburtstagsfeier gearbeitet. Weil Roter Funk kein Beruf 
ist, mussten sie das in ihrer Freizeit machen. Das nennt 
man Doppelbelastung. Darum sind die Funken jetzt nicht 
nur stolz, sondern auch ganz müde. Auch das sieht man 
nicht auf dem Foto – aber das macht nichts.
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EIN PORTRÄT DER TRADITIONSTANZGRUPPE 
HELLIGE KNÄÄCHTE UN MÄGDE 

»WER BEI UNS TANZT, 
HAT MEHRERE JAHRHUNDERTE 

BRAUCHTUM IM GEPÄCK«
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Zu den Gesellschaften, die im 
Jahr 2023 zusammen mit den Ro-
ten Funken ihren 200. Geburtstag 
feiern, gehört auch die Traditi-
onstanzgruppe „Hellige Knäächte 
un Mägde“ (kurz: „Hellige“). Das 
ist aber nur die halbe Wahrheit: 
Zwar waren die „Helligen“ beim 
ersten karnevalistischen Umzug 
auf dem Neumarkt vertreten. 
Aber als Tanzgruppe der Kölner Bauern reicht ihre Ge-
schichte weit über das Jahr 1823 zurück. 

Im Mittelalter waren – auch in Köln – die Bauern für die 
Lebensmittelversorgung der Bürger (u. a. mit Kohl, da-
rum „Kappesbauern“) elementar wichtig. Entsprechend 
hoch war ihr Ansehen – und ihr Selbstbewusstsein. Nach 
Straßenzügen benannt, waren sie in sogenannten „Bau-
ernbänken“ organisiert. Und aus deren Familien stamm-
ten junge Knechte und Mägde, die die Bürger Kölns bei 
kirchlichen Festen und auf der Kirmes mit Tanzdar-
bietungen in Trachten unterhielten. Bei der Fronleich-
namsprozession trugen die Knechte die Heiligenfiguren 
durch die Straßen. Das war nicht nur kirchlicher Dienst, 
sondern auch eine Demonstration ausgeprägten Selbst- 
und Standesbewusstseins. 

Als die Stadt Köln wuchs, die historische Stadtmau-
er geschliffen wurde, expandierte Köln auf land-
wirtschaftlichem Grund und Boden. Wodurch vie-
le Bauern reich wurden. Das Wissen um die eigene 
Relevanz für die Stadt, der Reichtum und vor al-
lem aber das Selbstbewusstsein der Frauen präg-
ten Auftreten und Ansehen der Kölner Bauern.  
 
Als Verkäuferinnen der landwirtschaftlichen Waren auf 

den Märkten waren die Landwirtinnen gute Händlerin-
nen. Sie wussten ihre Erzeugnisse möglichst fachkun-
dig und mit Cleverness an die Kunden zu bringen. Heute 
würde man sagen: Sie waren ein entscheidender Teil 
der Wertschöpfungskette. Insofern waren die Frauen 
ebenbürtige Mitglieder der Tanzgruppe. Auch nach 1823: 
Lange blieben die „Helligen“ die einzige Gesellschaft im 
organisierten Kölner Karneval, bei der Frauen als regu-
läre Mitglieder geführt wurden und auftreten durften. 

Tanz in historischen Trachten seit dem späten 
Mittelalter

Ihrer Bedeutung entsprechend putzten sich die Tän-
zerinnen bei Festen mit schmucken schwarzen Rö-
cken mit roten Bordüren, weißen gestärkten Hauben 
und ebensolchen Schürzen heraus, während die Män-
ner im dunklen Rock und Dreispitz auftraten. In einem 
Dokument aus dem 17. Jahrhundert sind diese Klei-
dungsstücke genau beschrieben. Es bildet noch heute 
die Grundlage für die Kostümschneider der „Hellige“.  
 
Bei Festlichkeiten liefen sie dann durch die Stadt, spielten 
mit Flöte und Trommel auf und führten Reigentänze vor. 
Unter Napoleon, der auch in Köln die Säkularisierung 
forcierte, entfielen die kirchlichen Feste. Dafür liebte der 
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Herrscher aber opulente Festumzüge zu seinen Ehren. 
Als 1811 mit einem solchen Umzug die Geburt von Napo-
leons Sohn gefeiert werden sollte, waren die „Helligen“ 
dabei. Als Institution und als Garant für ein volksnahes, 
niveauvolles Feiern nahmen die Franzosen die Dienste 
der Tänzerinnen und Tänzer gerne in Anspruch.

Ähnliches müssen sich auch die Herren des „Festord-
nenden Comités“ gedacht haben, als sie unter preußi-
schem Druck dem anarchisch ausufernden Karneval 
einen geordneten Auftritt verschaffen mussten. Sie or-
ganisierten einen Umzug auf dem Neumarkt, der viele 
Bezüge zum venezianischen Karneval enthielt. Ergän-
zend reorganisierten sie die ehemaligen Stadtsoldaten 
als Rote Funken und griffen auf ein bewährtes Kontinu-
um der Kölner Feste zurück: die „Hellige Knäächte un 
Mägde“. Beide, Rote Funken und „Hellige“, waren der 
einzige kölsche Bezug in diesem neuen und für Kölner 
Karnevalsverhältnisse so fremden Umzug. 

„Man muss wissen, wo man herkommt“

Seither sind die „Helligen“ ein fester Bestandteil des Köl-
ner Karnevals. Und Brauchtumspflege wird hier nicht 
gepredigt, sondern gelebt. „Man muss wissen, wo man 
herkommt“, ist Thomas Andersson überzeugt, der die 

Traditionstanzgruppe heute als 
Vereinsvorsitzender leitet. Nach 
diesem Motto gingen und gehen 
die „Hellige“ mit der Zeit, sind 
ihren Wurzeln aber immer treu 
geblieben. Noch bis weit in die 
70er Jahre traten die „Hellige“ 
auf Kölns Straßen und in Kölns 
Sälen mit Flöten- und Trommel-
begleitung auf, übrigens immer 

von den Roten Funken gestellt, um ihre Reigentänze in 
modifizierter, aber klassischer Form aufzuführen.

Einen tänzerischen Schub gab es dann durch den Bal-
lettmeister Peter Schnitzler. Der setzte auf neue Musik 
und moderne Schrittfolgen. Wobei der klassische Rei-
gentanz immer als Ausgangspunkt diente. Das hat sich 
bis heute nicht verändert. Das Ostermann-Potpourri aus 
den 70ern wird heute noch so aufgeführt. Schnelllebig-
keit und das Schielen nach Trends ist nicht das Ding der 
„Hellige“. Dem Postulat des „Höher! Schneller! Weiter!”, 
dem viele Kölner Tanzgruppen folgen, sind die „Hellige“ 
nie erlegen. Das macht auch einen Teil ihrer Faszination 
aus. 

„Wer bei uns tanzt, weiß, dass er mehrere Jahrhunderte 
Brauchtum im Gepäck hat“, sagt Andersson überzeugt. 
Und mit welcher Hingabe diese Brauchtumspflege ge-
schieht, zeigt sich zum Beispiel bei den Trachten. Das 
Weißzeug muss nach wie vor intensiv gestärkt und 
aufwändig gebügelt werden – um nach einem Abend 
schlaff in sich zusammenzufallen und der erneuten Auf-
arbeitung zugeführt zu werden. Auch das ist Teil der 
Tradition, in die die älteren Tänzerinnen ihre jüngeren 
Nachfolgerinnen einführen. Hilfen der Chemie- oder Tex-
tilindustrie sind verpönt.
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Die Brauchtumsgruppe: 
Zurück zu den Ursprüngen

Seit 2018 gibt es neben der Tradi-
tions- und der Kindertanzgruppe 
auch die Brauchtumstanzgruppe. 
Initialzündung für ihre Gründung 
war ein Fundstück: ein Notenblatt 
von Ende des 18. Jahrhunderts 
mit dem Hinweis „Tänze der Helli-
ge Knäächte un Mägde“. Der Fund weckte detektivische 
Talente im Vorstand: Wie klingt die Musik? Kann man 
darauf heute noch tanzen? In welcher Instrumentalisie-
rung muss die Musik aufgeführt werden? Nach langen 
Nachforschungen, die eine eigene Geschichte ergeben 
würden, fand man eine Choreografin aus Cottbus, die 
sich in der Lage sah, eine entsprechende Choreografie 
mit traditionellen Reigentänzen zu erarbeiten. Seitdem 
ist die Brauchtumstanzgruppe, die sich im Wesentlichen 
aus ehemaligen Mitgliedern der Traditionsgruppe rekru-
tiert, mit einem eigenen historischen Programm unter-
wegs. Dies in eigens angefertigten Trachten mit länge-
ren Röcken, die sich wieder stärker an den historischen 
Vorlagen aus dem Rokoko orientieren. Auch hier sind 
die Akteure mit Akribie und Anspruch auf Perfektion 
unterwegs: Weil die Tänzerinnen nicht alle gleich groß 
sind, enden alle Rocksäume exakt 25 Zentimeter über 
dem Bühnenboden. So ist sichergestellt, dass die roten 
Bordüren über dem Rockrand alle in gleicher Höhe ver-
laufen …

Nach der Zukunft einer Brauchtumsgruppe im sich (nicht 
nur musikalisch) schnell verändernden Karnevalsum-
feld befragt, bleibt Thomas Andersson gelassen: „Un-
sere Gruppe hat eine Seele – und die hat sie sich über 
die Jahrhunderte erhalten. Das merken die Zuschauer 

offensichtlich. Und darum müssen unsere Tänzerinnen 
keinen Salto können.“ 

Die „Hellige Knäächte un Mägde“ bleiben im wahrsten 
Sinne des Wortes bodenständig. Und selbstbewusst. 
Wie schon immer.
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Die Funkenbusse sind in der Südstadt angekommen. 
Drei Auftritte sind an diesem Samstag absolviert. Im 
Pfarrsaal von St. Severin folgt der vierte. Dann kommt 
der Endspurt: Im Kristallsaal in Deutz und im Maritim-
Hotel in Bonn warten noch Jecke. Den Pfarrsaal von 
St. Severin kann der Busfahrer nicht ansteuern. Darum 
wird das letzte Stück zu Fuß zurückgelegt.  
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. Nam et 
atum qui-
s coribus 
at id et 
e nobit, 
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EIN LANGER WEG
MIT HAPPY END

Wie bringt man Brand- und Denkmalschutz unter einen 
Hut? Eine Mammutaufgabe, der sich die Roten Funken 
bei der Sanierung und dem Ausbau der Ulrepforte ge-
stellt haben. Am Ende einer langen Planungs- und Bau-
phase entstand ein Gebäudekomplex, der geschütztes 
Denkmal und moderne Architektur gekonnt verbindet, 
die Behörden zufriedenstellt und den Roten Funken 
ein respektables Heim bietet. Wir führen Sie durch die 
„neue“ Ülepooz. 

DIE ULREPFORTE
STELLT SICH VOR
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G

Ein Blick in die untere Wachstube. Durch das 
angrenzende, neue Atrium erhält sie wieder 
Tageslicht. Das wichtigste Bauelement hier ist 
unsichtbar: eine Klimaanlage, die auch bei über 
150 Gästen für ein angenehmes Raumklima sorgt. 
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Wer durch den Eingang im Turm die Ulre- 
pforte betritt, hat die Wahl: Rechts geht es in 
die obere Wachstube, über die Treppe gelangt 
man zur Vorhalle des Neubaus sowie in die 
untere Wachstube. Die überglaste Brücke 
führt zum Plätzchen zwischen Ulrepforte und 
der angrenzenden Funken-Dependance im 
ehemaligen Kusch-Ladenlokal. 
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»KARNEVAL IST DAS 
GRÖSSTE UND ALLER� 
SCHÖNSTE SPIEL, DAS 
DIE STADT ZU BIETEN 
HAT. EIN SPIEL, BEI DEM 
REALITÄT, SEHNSUCHT, 
ENTTÄUSCHUNG, HOFFNUNG, 
ANFANG UND ABSCHIED 
VERSCHMELZEN.«

Monika Salchert 

„Kölner Karneval seit 1823“ 
Greven Verlag Köln 
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 Jetzt in
Jamestown 32

investieren

Marketing-Anzeige

Unser neuer Fonds Jamestown 32 bietet 
Ihnen die Möglichkeit, sich an professionell 
bewirtschafteten, vermieteten Immobilien 
in den USA zu beteiligen.

In 39 Jahren haben uns bereits 80.000
Investoren ihr Vertrauen geschenkt. jamestown.de/jamestown-fonds/

jamestown-32

Direkt  informieren:

Hinweis: Jamestown 32 beteiligt sich nicht an dem abgebildeten Objekt.
Dies ist eine Marketing-Anzeige. Bitte lesen Sie den Prospekt und das Basisinformationsblatt, bevor Sie eine endgültige Anlageentscheidung tre�en. Eine 
Zusammenfassung der Anlegerrechte und Informationen über zugängliche Instrumente kollektiver Rechtsdurchsetzung ist in deutscher Sprache im Verkaufsprospekt 
im Kapitel „Rechtliche Hinweise“ enthalten und unter https://www.jamestown.de/media/downloads/jamestown-32/verkaufsunterlagen/jt32_prospekt.pdf abru�ar. 
Verkaufsprospekt und Basisinformationsblatt sind u. a. bei der Jamestown US-Immobilien GmbH, Marienburger Str. 17, 50968 Köln erhältlich.
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JUBILÄUMSRÜCKBLENDE

Rückblick beim Regimentsexerzieren

Beim Regimentsexerzieren der Roten Funken im großen 
Saal des Maritim-Hotels werden die vier Knubbel tradi-
tionell zur Kumede. Im Jubiläumsjahr war die Aufgabe 
vorgegeben: 200 Jahre Karneval in zwei Stunden. Eine 
Zeitreise im Schnelldurchlauf. Mit der üblichen Selbst-
ironie wurden entscheidende Szenen der Karnevals-
historie auf die Bühne gebracht – und auf die Schippe 
genommen. Dabei standen nicht nur die Funken im Mit-
telpunkt, sondern auch gewichtige Rand�guren. Wie 
der Elefant, der in Ermangelung von Pferden im ersten 
Rosenmontagszug nach dem Zweiten Weltkrieg die Je-
cken erfreute. Hier in der Tierwohl-Version aus Papp-
maschee.
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Die doppelte Tanzmarie

Doppelte Freude für Tanzof�zier Florian Gorny: Mit An-
mut (links) und Grazie (rechts) konnte er auf einigen 
Veranstaltungen doppelt punkten. Simon Beumling 
(Spitzname: Fritze Koll) hatte für das Regimentsexerzie-
ren und einige andere Auftritte nicht nur seine Uniform 
gegen das Mariechen-Out�t getauscht, sondern auch 
den Funken- gegen einen Mariechentanz. Damit das un-
fallfrei gelingen konnte, war wochenlanges Training an-
gesagt. Danach klappten sogar die Hebe�guren. Über 
orthopädische Spätfolgen ist nichts bekannt.
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Historische Rückschau

200 Jahre Geschichte in Exponaten und Episoden. In der 
Halle der Kreissparkasse am Neumarkt eröffnete das 
Archivteam der Roten Funken eine umfangreiche Rück-
schau auf 200 Jahre Funken-Geschichte. Mit bemer-
kenswerten Exponaten und einem informativen Katalog-
heft. Hier begutachtet Jacky Beumling (links), Leiter der 
Kulturgruppe und Chef des Archivteams, die Exponate: 
historische Fotos, Eintrittskarten zu den frühen Bällen 
des 19. Jahrhunderts, Sessionsorden, alte Mitgliedskar-
ten oder historische Programmhefte ... Und zu festen 
Zeiten gab es erklärende Hintergrundinformationen von 
anwesenden Funken. Sie schlugen als lebende Exponate 
die Brücke in die Jetztzeit. Botschaft: Wer Roter Funk ist, 
lebt zwar die Tradition – aber das ganz aktuell im „Hee 
un Hügg“.

JUBILÄUMSRÜCKBLENDE
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Mini-Biwaks in den Vororten

Op dem Maat stonn nit nor die Buure – während der Ses-
sion konnten es auch die Roten Funken sein. Mit ihren 
Mini-Biwaks brachten sie samstags den Karneval in die 
Veedel. Zum Beispiel nach Rodenkirchen, Porz oder Zoll-
stock. Gemeinsam mit den Vorortgesellschaften wurde 
ein buntes Programm realisiert – inklusive Aufzug des 
Dreigestirns. Neben einem Kilo Kartoffeln gab’s gratis 
eine Portion beste Karnevalsstimmung.

JUBILÄUMSRÜCKBLENDE
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Großes Theater beim Divertissementchen

Wenn die rund 100 Sänger der Spielgemeinschaft  
Cäcilia Wolkenburg im Kölner Männer-Gesang-Verein 
die Opernbühne betreten, ist ganz großes Theater an-
gesagt: In diesem Jahr rankte sich das Singspiel um den 
200. Geburtstag des Kölner Karnevals. Doch Autor und 
Regisseur Lajos Wenzel gab der Story einen neuen Dreh 
und interpretierte die Ursprünge des Fastelovends ge-
gen die allgemeine Geschichtsschreibung: Die vier köl-
schen Freundinnen Änni, Stina, Liss und Jriet sind die 
eigentlichen Strippenzieher hinter den Kulissen. Sie sor-
gen dafür, dass der erste Rosenmontagszug tatsächlich 
starten kann. Karneval als Männersache? Jedenfalls 
nicht vor 200 Jahren. Dafür spielen die Roten Funken 
eine tragende Rolle. Als ehemalige Stadtsoldaten sind 
sie wichtiger Teil des Umzuges im Jahr 1823. Und als 
der Funkeneid – orchestral wuchtig untermalt – gesun-
gen wurde, rollte so manchem Funk im Publikum ein 
Rührungstränchen über die geröteten Wangen. Nä, wat 
wor dat schön …

JUBILÄUMSRÜCKBLENDE
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JUBILÄUMSRÜCKBLENDE

Fest der Masken im Gürzenich

Als das „Festordnende Comité“ 1823 über einen Neuan-
fang für den Kölner Karneval nachdachte, hatte es nicht 
nur bereits etablierte Kölner Gruppen und Bräuche im 
Blick. Die Herren des Komitees warfen auch einen Blick 
über die Grenzen – nach Venedig. Dort hatte sich der 
Karneval als üppiges Kostüm- und Maskenfest etabliert, 
bei dem man sich Anregungen für Köln holte. Eine Folge 
waren im 19. Jahrhundert große Maskenbälle, die sich 
in Köln schnell großer Beliebtheit erfreuten. Zum Jubi-
läum ließen die Roten Funken diesen Teil der (vergesse-
nen) Tradition wieder au�eben. Im Gürzenich wurde ein 
opulentes Maskenfest gefeiert – mit großem Orchester, 
Artisten und spektakulären Showeinlagen. Weil sich die 
Gäste an historischen Kostümen orientierten, blieben 
Lappenclowns unterrepräsentiert. 
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Fastelovend – ganz sportlich

Mädchersitzung, Hääresitzung, Galasitzung, Kostümsit-
zung, Stippefott-Party, Fest der Masken oder KaSaBa … 
Über 20 karnevalistische Veranstaltungen gab es in der 
Session. Hinzu kamen Funken-Wachen oder Besuche 
bei befreundeten Gesellschaften – abgerundet durch 
Orgasitzungen und Online-Meetings. Da kann es sein, 
dass Sitzungspräsident, Elferrat und Organisationsteam 
notgedrungen auf den erholsamen Sekundenschlaf um-
schalten. Lediglich die Stimmen klangen bisweilen nach 
karnevalistischem Nonstop-Karaoke. Stimmbänder lü-
gen nicht. Aber: gut gelaunte Sitzungspräsidenten auch 
nicht.
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Gemeinsam feiern im Kwartier Latäng

Das Kwartier Latäng im Univiertel hat sich in Karnevals-
zeiten zur Problemzone entwickelt. Karnevalistische 
Funktionäre rümpfen über das Treiben auf der Kneipen-
meile schnell die Nase: zu viel Alkohol, zu viel Baller-
mann, zu wenig Brauchtum. Die Roten Funken sind der 
Meinung, dass Distanzierung hier nicht hilft. Sie setzen 
auf unmittelbaren Kontakt und Austausch. Ergebnis: eine 
Reihe von Funken-Partys in angesagten Szene-Kneipen. 
Beim gemeinsamen Feiern kam man sich näher und er-
lebte, dass Brauchtum und moderne Partykultur durch-
aus Schnittmengen aufweisen. 

JUBILÄUMSRÜCKBLENDE
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Neunertanz im Jubiläumsjahr

Nur zu besonderen Anlässen kommen die Tanzpaare der 
neun Kölner Traditionsgesellschaften zusammen, um 
einen sogenannten „Neunertanz“ einzuüben. Der 200. 
Geburtstag des Kölner Karnevals war ein solcher An-
lass. Unter der Leitung von Trainer und Choreograf Jens 
Hermes-Cédileau probten die Paare neben den eigenen 
Trainingsterminen ihren Gruppenauftritt, den Kenner 
als besonderes Highlight und karnevalistische Rarität 
einstufen. Denn nach der Premiere auf der Prinzenpro-
klamation traten die 18 Tänzerinnen und Tänzer nur 
noch bei ihren jeweiligen Traditionsgesellschaften und 
wenigen ausgesuchten Sonderterminen auf. Wer Glück 
hatte, war als Zuschauer dabei. Zum Beispiel bei der Ga-
lasitzung der Roten Funken. 
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Kötten im Karneval

Sich um die zu kümmern, die nicht auf der Sonnensei-
te des Lebens einen Platz haben, das gehört zur DNA 
der Roten Funken („Mer losse keine im Rän stonn“). Of-
fensiv mit der „Kötterbüchs“ als Bittsteller auf Passan-
ten und Veranstaltungsbesucher zuzugehen, erfordert 
allerdings eine Portion Mut und freundliche Schlag-
fertigkeit. Das scheint bei den Roten Funken ganz gut 
zu funktionieren. In den letzten Jahren wurden immer 
ansehnliche fünfstellige Beträge geköttet. Zuletzt für 
das Wohnungslosenhaus in der Annostraße. Dabei las-
sen sich auch Prominente einspannen. Innenminister  
Herbert Reul und Ex-Bürgermeisterin El� Scho-Antwer-
pes waren gleich bei mehreren Einsätzen aktiv. Danke!
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Nubbelverbrennung auf dem Roncalliplatz

An Karneval steht alles Kopf. Das gängige Regelwerk 
wird außer Kraft gesetzt. Problem: Wie �ndet man am 
Ende der närrischen Tage wieder unbeschadet in den All-
tag zurück? Was passiert mit den karnevalistischen Alt-
lasten? Mit den kleinen und großen Sünden? In Köln gibt 
es eine pragmatische Lösung: Der Nubbel, eine Stroh-
puppe, wird am Ende der Festtage für alle Vergehen der 
Jecken verantwortlich gemacht. Nach einem Brauch aus 
dem 18. Jahrhundert trifft sich die Karnevalsgemeinde 
in der Nacht vor Aschermittwoch, um dem Nubbel den 
Prozess zu machen. Eine lange Liste der Verfehlungen, 
die alle auf sein Konto gehen, lässt keine andere Lösung 
zu: Der Nubbel muss brennen – Tabula rasa. Damit sind 
dann alle Altlasten aus der Welt. Zum Abschluss der 
Session luden die beiden Jubiläumsgesellschaften Die 
Grosse von 1823 und die Roten Funken zur Nubbelver-
brennung auf den Roncalliplatz. Der Einladung folgten 
mehr als 4.000 Jecke. Wegen des großen Zuspruchs soll 
die Veranstaltung fester Bestandteil des Sessionskalen-
ders werden.

Es wird erzählt, dass sich danach alle Beteiligten besser 
gefühlt haben. Bis auf den Nubbel.
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Seit über 65 Jahren begleiten wir in allen 
Fragen rund um die Themen Steuern, 
Wirtschaft und Recht!

Jede Jeck is anders! 

Auf allen Bühnen und mit höchstem Engagement unterstützen wir Unternehmen, 
�9�H�U�H�L�Q�H�����6�W�L�I�W�X�Q�J�H�Q���X�Q�G���)�D�P�L�O�\���2�å�F�H�V���D�X�I���L�K�U�H�P���:�H�J���L�Q���G�L�H���=�X�N�X�Q�I�W�����,�Q�Q�R�Y�D�W�L�Y���X�Q�G��
�Y�H�U�W�U�D�X�H�Q�V�Y�R�O�O���E�L�H�W�H�Q���Z�L�U���L�Q�G�L�Y�L�G�X�H�O�O�H���/�|�V�X�Q�J�H�Q�����G�L�H���•�E�H�U�]�H�X�J�H�Q����

AHW Unternehmerkanzlei
�:�D�Q�N�H�O�V�W�U�D�‰�H���������������������������.�|�O�Q
�7�H�O�H�I�R�Q����������������������������������

�(���0�D�L�O�����L�Q�I�R�#�D�K�Z���X�Q�W�H�U�Q�H�K�P�H�U�N�D�Q�]�O�H�L���G�H
�Z�Z�Z���D�K�Z���X�Q�W�H�U�Q�H�K�P�H�U�N�D�Q�]�O�H�L���G�H



�‡ˆ

¢“‡”�Ž‰Œ�”�Œ¤Œ™�‰� ‡�†��Ÿ”�Ž‹… ©
ŒŽ��©�Ž‰����”‰� �†� �”�‡‰�£

“���­�
�����
��������‡���Ž��
�
��
�­
��–•�� ��
� ”’�
�� ��� �
�
�������
�
����„�	ƒ�­œ

…
����ˆ•���
��…��’	�—� ¡€������

���� ������� ��������� ��	� ����
���� �”����� �����‚��� 
��� ����
•����� •
����� ‚���
����� 
���

���� �©¨¨� ��� ���
����� �•��	 ��

†‡‡�� ����� �€�� ��
� ���� ��
� ‹�•
�������� 
��� �������
������� ����������Œ���
� 
��

�	��� ����� �������� �� �
�
•�	���������
� �

‰���€������	�
����
�������������
��ƒŠ�����•�����•
�����
������
�
��������������������
�•���	�
���	������������ �
������	������ ‚��� ��������� �
������ ������� •��� „�
 �

��� � ž���������€�� ���� �
� 
�
� ����� �
€�� ���� �����	��Œ�
��
�	��–��
�������”����������‚���������
���•�����
€��
�����	����	��†‡‡��••���	���
���•
������•�����•
������
�
��	������ 

“�
� ‘����� �
�� ����
•�	� ��­� �
��
�
�� Ÿ
��������
�
���ƒ–�� 
��
�� ��
�
�„
���
��¥� “�������–��‘�•–
��� ����
”
��������	��œ

…ˆ…—�¡�� ‚��������� ƒ��
�€��� �
�� ��
� ����� ����� „«����
�Œ�
���������
•�������
�������€����€���‚���
���������Œ�����
����� ��������� •
���������� � …
�� ������ ������ ���� 
�
�
����� ���� ����������� ���� �������€��
� ��������� ��� ���
���€�� ���� 	����������	��� �������� 
��� „��•�
�	��� �
• �
��
����”����Œ���
�
�€���
€���

������������������
�	�
��
���•����������
���������•�����•
������������� �…
��
���������������
�
����������
����
�	��������”	��€�����Œ�

�
����� ��������� ���� •���� 
���
€������� „�
����� ���
����
�� ����•�����•
����� �
� 
€������ �ƒ����������� 
�€��
����������������
���‰�
•�•€�
�”	��€������� �‘��������
š•��� �
�� ���������Œ� 
�� �
€�� 
€������	���� �������
��
•��€�����
��”����Œ��
������������������
�������������
‘š�������ƒŠ �

“�
�
�����
����������
��…“����’���
���­�Œ�
­������
�
•�	œ

…ˆ…—�Š��� 
����
������� ����� ��������� ‚��� ���
€��
�
��

��� �����‚��
‚�������� ����‚� 
��� �������� � ��
�����
�
�•��������������

•����������Ÿ������…���Œ����������� �
��
����
�	����

•�������


���Œ�����������
�
������
�‚�
���� ���� �����	
‚��•������ �
�� •������������ £����
��� �
�
�	� �

��������	�
����� 
��� ����� •�������� •����� ��� �
	������� � ‘������� ����

� ������� 
�
���� �™‡� ��� �
�������������
€������‚�������������
����
�	��������
���
•�������

	���

������ �¡��‚��	��	��������������������

�
���� Š�����€��
•����� ��� ���� �������
€������� ›�� �
•����ž�€������ �

	���€���� � ¡€�� ����� ������ ž�
���� �
��
��••�����Œ����
��ž�€�������
������€��� 

‰���� �
�� �
���’�� •€•˜� •„
��
„
�� ��
� ‡��� �­�� �	��
��ƒ���
����
��”’�
������
��¨�
�������
��Ÿ	�������•��œ

…ˆ…—�¡����������������€��������������†‡���������������
‹�•
�����
€��•�� ‚���� ���
	������ � •���� ���� 
��
��
���� �
��
� …�������	������ �•��� �
� ��
�� �”	��€�� 	���
��Œ�
������ ���
•��€���� ���••��€��
�	��� 
��� ����������€���
�•��	������������������
�‚���������� �‘��������‚�������
���� ����������€�� ����� ��€���	��‰�
����	�� 	�	����Œ� ��
�
��
��������
�€������
�•���	��­�•���
�	��
•�����������
���ž�‚��„��
������� � ‘��
�� �������

�� ������ ���� 	�����
•��Œ��
€��
€������	�� ��������
�	��� �
�•�����Œ�
������
���£����������������ƒŠ���
��
€���������‰�
•�•€����
��������‚���
�
����„€����•
���������
����•�������	� �

���
€��•����������
�
€����Š���
€��•� 

“�
� •
�„������ �
�� ��ƒ���
��� �
�� ”’�
�� ����
�� �
��
”’�
�­’����œ

…ˆ…—�‘�����	��
����
��
•���������������
����
�€�	�•���� �
‰����	�
�	�—������
•
������
��‡ª—‡‡�£������	��
���
�

�� †ˆ—‡‡� £��Œ� ����� �€�� ��€�� ���� •�
�������	
�
	�
���������€��ƒ�

��•���� �

ƒ�����‰�������ƒ
����Œ�‹������������ƒŠ�£�����������������Œ�������� ��
‘�••���•�������
�£�����������
���•����•
�����‹�•
������

��„�	ƒ�­��‘’��’�
����
		
�������•’�

•�
��—

��ƒ
Š

�ƒ

��

���
¹�

‹�
���

���
���

Seit über 65 Jahren begleiten wir in allen 
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Und zum Schluss:

01. September 2023:
Bene�zkonzert „160 Jahre Domchor“

Konzert des Domchors:
Säulenhalle Gürzenich, 19.30 Uhr

In diesem Jahr feiert auch der Kölner Dom-Chor ein 
Jubiläum. Vor 160 Jahren war das Gründungsjahr mit 
dem ersten Auftritt am 1. November. Er setzt damit 
die jahrhundertelange Tradition des Chorgesangs am 
Kölner Dom fort. Der Mädchenchor am Kölner Dom 
wurde 1989 durch Domkapellmeister Professor Eber-
hard Metternich gegründet und wird seit 1996 vom 
Domkantor Oliver Sperling geleitet. Ausgehend von der 
musikalischen Gestaltung der Gottesdienste im Kölner 
Dom haben sich sowohl der Mädchen – als auch der 
Knabenchor – zu den renommiertesten und pro�lier-
testen Kathedralchören Europas entwickelt. Annähernd 
200 junge Sänger und Sängerinnen im Alter zwischen 
9-19 Jahren singen, lernen, leben und glauben mitein-
ander. Das Ensemble von Gürzenich, St. Alban und die 
Architektur des Gürzenich bieten ein angemessenes 
Ambiente für dieses außergewöhnliche Bene�zkonzert 
zu Gunsten der Dom Musik. Ein wahrhaft interessanter 
und würdiger Abschluss der Kulturveranstaltungen im 
Jahre 2023 im Rahmen des 200-jährigen Jubiläums der 
Kölschen Funken rut-wieß vun 1823 e.V.

Kartenpreis: 18,23 €

Karten hier bestellen:

www.rote-funken.de

Über die Internetseite sind die einzelnen 
Veranstaltungen auch buchbar. 
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